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NEUE BUCHER
Schweizer Taschenkalender 1945. Der ideale Brieftaschen-

kaiendei" für jedermann. 208 Seiften, 12 X 16,5 cm.
Hübsche, modernste Ausführung: Schwarzkunstleder-
einband mit zwei Seitentaschen. Spiralheftung, Blei-
stift, Preis Fr. 4.37 (inkl. Steuer). Druck und Verlag
von Büchler & Co. in Bern. Durch jede Buchhandlung
und Papeterie zu beziehen.
Der Schweizerische Taschenkalender ist ein Taschen-

Notizbuch, wie es als Helfer für den täglichen Gebrauch
nicht besser gewünscht werden kann. 105 Seiten für
Tagesnotizen (für jede Woche zwei Seiten), in denen
zum voraus alles auf den Tag der Ausführung vorge-
merkt werden kann, lassen Aergernisse über Vergesse-
nes oder nicht nicht richtig Erledigtes vermeiden; 28
Seiten Kassabuchblätter und 32 Seiten unbedrucktes,
kariertes Papier dienen ebenfalls aufs beste. In gedräng-
ter Form enthält der Kalender die Post-, Telephon- und
Teiegraphentarife, die Telephongruppierung der Schweiz,
Masse und Gewichte, Seiten für Adressen und Telephon-
nummern, übersichtliches Kalendarium für 1945 und 1.

Halbjahr 1946, Bezugsquellenegister usw. Wir empfehlen
auch den neuen Jahrgang aufs beste!

A. R. Ferrarain: « Das seltsame Wort ». Erzählung. Aus
dem Italienischen übersetzt von Hanna Ricker. 136
Seiten. 1944, Rüschlikon, Albert Müller Verlag A.-G.
Gebunden Fr. 6.—.

Eine flotte Erzählung, in deren Mittelpunkt zwei vier.-
zehnjährige Buben stehen, die ihre Schulferien auf dem
alten Schloss verbringen. Aber ein Geheimnis umgibt
dieses Schloss, das die Erwachsenen vor ihnen zu ver-
bergen Suchen: Ein Unbekannter trachtet u'iit allen
Mitteln darnach, die Schlossbewohner zum Verlassen des
altehrwürdigen Gebäudes zu zwingen, und dieser Unbe-
kannte muss ein skrupelloser Verbrecher sein, der sein
Ziel auf jede nur mögliche Weise zu erreichen sucht.
Natürlich reizt es die beiden Buben, die Beweggründe
des Unbekannten zu enthüllen. Mutig machen sie sich an
die selbstgewählte Aufgabe. Indessen wäre es schade,
zu verraten, was Marco und Luciano alles erleben und
auf welche Weise sie die vielen Rätsel, auf die sie stos-
sen, schliesslich lösen, denn damit würden wir der span-
hénden Erzählungen den Haupt reiz rauben und auch
einen Nebenzweck vereiteln, den der Autor verfolgt: den
jungen Lesern Gelegenheit, zu bieten, ihren Verstand
und ihre Beobachtungsgabe zu schärfen. Es ist ein gutes
Buch, das dem Bedürfnis des Buhen nach Abenteuern
entgegenkommt-, ohne sie ' auf falsche Wege zu führen.
Wahrscheinlich wird es sich auf vielen Weihnacht.*-
tischen finden.

Robert Roetschi: «Vom Glanz des Alltags». Gedichte.
148 8. Pappband Fr. 4.50. Verlag Franck« AG., Bern.
Zweifellos sind diese Verse mit könnerischer Lei eh-

tigkeit. geschrieben, und zahlreiche von ihnen bestechen
durch ihren Fluss und ihre Bildhaft igkc,it. Manciimäl ist

"es ein Bildnis aus der Natur («Stilles Städtchen» /.. B.i,
das einen packt. Hann wieder die lnnigke.it und Versen-
kung eines Zyklus, wie der « An die Bunne > Dann abcMlll^ l-llKIft- /,<V1VIUI>,—>V IP I.II I \ 11—IUP U 111H e-. Mann—rl »M'T

wieder, und dies muss auch gesagi sein, sind da Verse,
die so glasklar sind, dass sie etwas gläsern wirken, oder
doch jn einem Grade weltabgewendct, dass man den
warmen Herzschlag für das Menschliche und Lehen-
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Lebweixer?s«obenkslender 1945. Dor idvaln Lrivktasokou-

kalondor kür jodormann. à Kvition, 12 X 16,ô «m.
Vübsobo, modornsto .^uskübrung: Lobwarxknnstlodor-
einband mit ?.woi Loitontasobon. Lpiralbektnng, Kiel-
stitt. Kreis Kr. 4.37 (inkl. Ltener). vruok und Verlag
von lZüoblor à do. in Lorn. vurob jodo kuobbandlung
und Kapotorio /u be?.ieken.
vor Lobwoixorisobo Itasobenkalendor ist, gin 'tusoben-

Votixbuolp wie «s ais Volker kür à, täglioben (lobraue!,
niobt bosser gewünsobt worden kann. 165 Leiten kür
'Kagosnotixon (kür jodo Woebe xwvi Leiten), in denen
xilm voraus alles auf den îag der .Inskübrnng vorge-
merkt werden kann, lassen àrgernisso iiber Vergesse-
us» oder niebt niobt riebtig vrlodigte« vermeiden; 28
Leiten Xasssbuobblätter »nd 32 Leiten unbedrnvktes,
kariertes Kapier dienen obonkalls auks beste. In xvdiÄng-
ter vorm entkält der Kalender die l'ost-, 4'slepbon- und
'Kslogrspbsntarike, die volopbongruppierung der Lobweix,
Nasse und Vowiobte, Leiten kür Adressen und 'Kolepbon-
nummern, üborsioktliekes Xalondarium kür 1945 und 1.

valbjsbr 1946, kexugstznolisnsgistor usw. Wir einpkeblvn
aueb den neuen -labrgang auks beste!

-V. lt. Kerrsrain: «vas seltsame Wort». Kr/.äbiung. .Vus
dem ltalieniseken üdorsetxt von vanna vioker. 136
Leiten. 1944, liiisoblikon, Albert Niiller Verlag ^V.-V.
Vebunden Kr. 6.—.

Kino kiott« Krxäbiung, in deren Nitteipunkt xwei vier-
xodnjKbrigv Huben stoben, dio ibro Lvbulkorien auk dem
alten Leblos« vorbringen, Vbor ein tZebeimni» rungibt
dieses Lebloss, das die IZrwaelisnnon vor ibnea xu vor-
bergen soeben: Kin Unbekannter traobimt mit allen
Nitteln dsrnaob, die Loblossdowobnor «um Vorlassen dos
altobrwürdigon ttokäudos xu xwingen, und dieser t'nbo-
kannte muss ein skrupelloser Vvrbreobor sein, der sein
/nvl auk jode nur mngliebo Weise xu orroirdiou suukt.
Natllrlieb reist es die beiden Huben, die K-owoggründo
lies Unbekannten xu «ntbüllon. Nutig n.avbvn sie sieb an
die selbst,gowäblto Vukgabo. lndsssvn wäre es sobado,
xu Vorräten, was Narvo und I.ueiano alles erleben und
auk welvde Weise sie die violon KStsel, auk .lie sie stos-
sou. sokliesslieb löson, denn damit würde» wir dor span-
nenden Krxäbiungon den Ilauptreix ràubèn und aueb
einen vebonxweek vereiteln, >Ien der rVntor verkolgt: den
jungen Kesorn tlologonkeit xu bieten, ibrou Verstand
und ibre Ilenbaobtungsgabo xu sobärkon. Ks ist ein gutes
Ituob, das dem Itedürkuis dos ünben naeli Abenteuern
entgegenkommt, obne sie auk kais.die Wege xn kübren.
Wîmrsebeìnlivb wird es sieb ans vielen Weibnaebts-
lisoben finden.

Ködert lîoetseki: «Vom VIsnx des Alltags», llediokte.
148 L. 1'appdand Kr. 4.59. Verlag Kranek,- .VI!., Horn.
/kneikellos sind dmse Verse mit köinuu-isekier l.eieb-

ligkeit gesebrieben. und /.aldreiebe von ibne» lus'eeiien
dureil ikron KI»«« und ibro K-ildbakkigkeit. Nancumal ist
es ein ltiidnis ans dcn Xalur i« Ltiiles Llädteiuni >. x. It.).
das einen paoiN. Dann wueder dle Inmgkeil und V >rs,ue
ktmg eines /.vklus. wie <!er » ,tn die Leime >. Dann übe
wieder, »nd dies mu.ss aneb gesagt sein, sind da Verse,
die so glasklar sind, dass sie etwas gläsern wirke», oder
doeb in einem llrado weltabgewendet, dass man den
warmen llerxsvbla« kür das .Vlensobliobe und kellen-
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